
 

Vollmacht für die außergerichtliche Interessenvertretung 
 

BARGENDA. Rechtsanwälte 

Augsburger Str. 82, 01277 Dresden 

 

wird hiermit in Sachen   

 

wegen  

 

 

mit der Wahrnehmung meiner/unserer rechtlichen Interessen beauftragt. 

Ihr wird hierzu uneingeschränkte Vollmacht für die außergerichtliche Vertretung er-

teilt; einen Auftrag zur Klageerhebung erteile(n) ich/wir noch nicht. 

Auftrag und Vollmacht berechtigen insbesondere zur Vornahme der nachfolgend 

aufgeführten Handlungen: 

 

1. außergerichtliche Vertretung einschl. Vertretung in Verwaltungsverfahren, 

2. Abgabe und Entgegennahme von Willenserklärungen jeder Art (einschl. ordentli-

cher und außerordentlicher Kündigungen, Anfechtungen, Widerrufs- und Rück-

trittserklärungen), 

3. Beseitigung der außergerichtlichen Auseinandersetzung durch Vergleich, Verzicht 

oder Anerkenntnis, 

4. Stellung von Strafanträgen, 

5. zur Einsicht in jedwede Akten  

6. Entgegennahme von Geld, Wertsachen und Urkunden, insbesondere der vom 

Gegner zu erbringenden Leistungen sowie der vom Gegner, der Justizkasse oder 

anderen Stellen zu erstattenden Kosten,  

7. Vertretung im Insolvenz- oder Vergleichsverfahren über das Vermögen des Geg-

ners und in Freigabeprozessen, 

8. Übertragung der Vollmacht ganz oder teilweise auf Andere und zur Erteilung von 

Untervollmachten. 

9. Mir ist bekannt, dass der Rechtsanwalt sich zur technischen Abwicklung des 

Mandatsverhältnisses der Mitarbeit Dritter bedient. Insoweit stimme ich insbeson-

dere der Datenübermittlung persönlicher und Mandatsdaten an die „DRG mbH“ 

und die „Hannig.Consulting GmbH“ ausdrücklich zu und befreie den Rechtsan-

walt diesen gegenüber vorsorglich und ausdrücklich von der Schweigepflicht. 

Ich nehme zur Kenntnis, dass die Vorbezeichneten zum Forderungseinzug für den 

Rechtsanwalt aus eigenem oder übertragenem Recht berechtigt sind und das 

Zahlungen an diese schuldbefreiend gegenüber dem Rechtsanwalt wirken. 

 

Ich wurde darauf hingewiesen, dass sich die Gebühren gem. § 49b Abs. 5 

BRAO nach dem Gegenstandwert richten und gesetzliche Gebühren nach 

dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz entstehen. 

 

 

        

     Ort, Datum        Unterschrift 
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